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	Unsere  7.HSS  fand vom 12 .- 13.11.2005 in der Fahrzeughalle des Bauhofes in

	in Rheda-Wiedenbrück statt.

	In der Ausstellungshalle, die wir schon  zu unserer 3.HSS im Jahre 2001 nutzen 

	durften, standen 271 Araber aus 12 Farbenschlägen ( nur blaugehämmert fehlte) 

	unserem neuem Preisrichterteam mit Dr.Friedhelm Bartnik, Horst-Dieter Ratzki, 

	Ulrich Freiberger und Roy Arbeider zur Bewertung an.

	Die Versorgung  und Unterbringung  der Tiere  war  wieder einmal  hervorragend 

	durch den RGZV Wiedenbrück von 1897 organisiert worden.

	Ein besonderer  Blickfang  waren  die beiden Werbevolieren mit jeweils 4 Paaren

	aus verschiedenen Farbenschlägen.

	

	Den Anfang  machte  die Jugendgruppe mit 36 Tieren  von 4 Jungzüchtern in drei

	Farbenschlägen, die  diesmal  eigenständig,  und nicht  zwischen  den Senioren 

	standen. Beim Farbenschlag weiss ( 10,10  von 2 Aussteller ) waren  die meisten 

	Tiere im SG-Bereich (hv 96 JLVM und hv 96 JAB von Jan-Niklas Kiffe-Delf). Simon 

	Kemper bei Dominantgelb ( 3,3 ) mit  sg 95 E sowie Theresa - Amina Kaesmann 

	mit sg 95 E bei den Blau-Gescheckten ( 3,7 ).

	

	Bei den Senioren war der Farbenschlag weiss mit 28,23 jung und 11,6 alt vertre-

	ten. Ein Großteil dieser Tiere hatte die richtige Haltung. Was mir allerdings auffiel

	war, dass einige Tiere Probleme mit der Oberbrustrundung ( Fülle) hatten, sie war

	einfach zu flach. Bei einigen wenigen Tieren könnte die Kehlwamme noch etwas

	ausgeprägter sein, aber Tiere ohne Wamme sind fast nicht mehr vertreten. Auch

	die  Kopfrundung  ist  bei  den  meisten  Tieren da,  einige wenige wirkten aber

	etwas spitz. Halsgefieder ist und bleibt bei unserer Rasse ein Problem. Ganz glatt

	ist vielleicht schwer zu erreichen, aber wir sollten wirklich darauf achten. Auffällig

	war das alle HV und V Tiere aus der gleichen Zucht kamen. Dieter Dammann er-

	rang V 97 WDB - V 97 AB sowie 3  x  hv 96. Dieter  nochmals herzlichen Glück-

	wunsch !

	Die Schwarzen haben in den letzten Jahren einen ganz großen Sprung gemacht.

	Nicht nur an Quantität sondern auch an Qualität. Wir haben jetzt mehrere Züchter

	in diesem schweren Farbenschlag. In Rheda hatten wir aus 3 Zuchten 9,5 jung

	und 3,3 alt. In Typ, Form und Haltung waren die meisten in Ordnung. 

	

	

	Die Farbe ist oft auch nicht  das Problem, sondern die  Schnabelfarbe. Wenn der 

	Ober- und  Unterschnabel  am  Ansatz  hell   sind,  ist  schon  alles  in Ordnung.

	Gerne  sehen  wir  natürlich eine helle  Schnabelfarbe,  die bei vielen Tieren auch

	vorhanden war. Die Spitzentiere von Dieter Dammann mit V 97 AB und 2x hv 96.

	Diese Tiere waren alle top in Form, Farbe, Haltung, Kopf und Wamme.

	Beim  Farbenschlag  Blau  mit schwarzen Binden standen leider nur 1,1 jung von

	Diethelm Kowallick mit  93  und  94 Punkten. In  diesem Farbenschlag, sowie bei

	den Blaugehämmerten blieben leider einige Zuchtfreunde der HSS fern.

	

	Nun folgten 8,8 jung und 4,3 alt bei den  Gelb-Atlasfarbigen. Bis auf 2 Tiere lagen

	die  Bewertungen  alle zwischen 93 und 97 Pkt.  V 97 AB für 1,0 alt von Matthias

	Albert und hv 96 ST-E für Karl Kiffe (0,1 alt). 

	Dominant Rot ist bei unserer Rasse einer der schwersten Farbenschläge und war

	mit 7 , 4 jung und 12 , 2 alt von 3 Züchtern mächtig stark vertreten. Leider gibt es

	hier oft Probleme in der Farbe. Sie sind zu fleckig in der Schildfarbe, zeigen  den

	Ansatz  einer Hämmerung  oder haben zuviel Farbe in Schwingen und Schwanz.

	Bei den Täubinnen gibt es leider häufig  zuviel blau in der Bauchfarbe, und insge-

	samt wünschen wir  uns vom Typ her kürzere Tiere. Auch die Kehlwamme  sollte

	deutlich sichtbarer  werden. Fast alle Tiere  auch hier im SG-Bereich,  daher eine

	zuchtförderde  und  zuchtstandbezogene  Bewertung. Hv 96 KVE sowie 2x 95 für

	Johnny Raaymann  und  ebenfalls 95 Punkte für K.Süselbeck und Peter Orthaus.

	

	Die Dominant  Gelben  waren  mit 35 Tieren  wie auch  schon in den vergangenen

	Jahren gut vertreten. Hier standen ausschließlich Jungtiere (21,14) aus 4 Zuchten.

	Häufig waren  Typ,  Farbe,  Kopfform  und Kehlwamme in Ordnung.  Eine schöne 

	gleichmäßige Schildfarbe, die richtige Kopffarbe (kein blau oder grau) und schöne

	helle Schwingen und  Schwanzfedern waren vorhanden. Viele Täubinnen zeigten,

	wie die Täuber, die  richtigen Rassemerkmale. Einige sehr schöne Damen waren

	leider  etwas  zu  hart  angefasst  worden.  Nur   etwas  zuviel  Farbstoff   in  den 

	Schwanzfedern ist kein Fehler, sondern nur ein kleiner Wunsch. V 97 - WDB und

	hv 96  für den Dominator Ulrich Kemeter und hv 96 auch für Sebastian Zumholte.

	

	Die Rotfahlen 6,6 jung von Friedrich-Wilhelm Brüggemann haben wie die schwar-

	zen  Araber  in den letzten  Jahren einen weiten Sprung nach vorn gemacht. Nur

	ist hier leider die  Quantität zurück  geblieben, so dass unser 2.Vorsitzender der

	einzige Aussteller war. 

	

	Waren die Rotfahlen vor Jahren noch so lang wie ein Schiff, so haben sie heute 

	die richtige Form und Länge bekommen. Ausgestellt waren einige schöne Tiere

	angeführt von einer 0,1 jung die mit hv 96 SE belohnt wurde.

	

	Die Schwarz - Gescheckten sind  wie die Rotfahlen leider ein Farbenschlag  der

	nur in einer  Hand  liegt. Armin-Martin Kaesmann züchtet sie schon 15-20 Jahre.

	Hier bei den Schwarz-Gescheckten gibt es Probleme mit Typ, Farbe, Zeichnung

	und Wamme, die die Zucht so erschweren. Armin zeigt uns jedes Jahr wieder ei-

	nige Jungtiere,  und ich muss sagen, jedes Jahr  werden sie etwas besser. Von

	den 1,3 jung und 2,2 alt wurden je ein Täuber und eine Täubin mit 95 Punkten be-

	lohnt, was deutlich macht: Armin, Du bist auf dem richtigen Weg, mach bitte un-

	bedingt weiter.

	Blau-Gescheckte 3,3 jung und 1,1 alt leider nur von Matthias Albert waren schon

	in deutlich größerer Zahl auf unseren HSS vorhanden. Hv 96 für eine sehr schöne

	junge Dame. 

	Auch bei den Dominant-Rotgescheckten leider mit Johnny Raaymann in diesem

	Jahr nur ein Aussteller, wo es in 2004 noch vier waren. Die 2,2 jung und 2,2 alt

	entschädigten aber mit Noten von 93-96 Punkten für die kleine Anzahl. hv96KVE

	und 5x sg sprechen eine deutliche Sprache und zeigten alle deutlich Wamme und

	einen schönen Typ.

	Die letzte anerkannte  Farbe waren die Dominant-Gelbgescheckten mit 4,4 jung 

	und 4,0 alt von  Johnny  Raaymann, eine  sehr  ausgeglichene  Truppe mit Vor-

	zügen in Typ, Haltung, Köpfen, Wamme und Zeichnung. Wünsche gab es nur bei

	den Täubinnen  ( Kopfrundung und Farbe). Auf das Halsgefieder muß bei einigen

	Tieren  unbedingt  geachtet werden. Hier taten sich ein 1,0 alt mit V 97 WDB und

	eine 0,1 jung mit hv 96 SE hervor.

	In der AOC-Klasse eine Blaufahle Täubin mit sg 95 SVE. Eine sehr schöne Täu-

	bin mit nur einem kleinen Wunsch in der Kopfrundung.

	Die Gelbfahlen von  ZG Arbeider werden  jedes  Jahr besser. Fast alle hatten den 

	richtigen Typ, Form, Haltung, Wamme und eine sehr schöne Kopfform. Die Schild-

	farbe ist noch ein wenig unterschiedlich. Ein 1,0 jung und eine 0,1 alt gingen mit

	96 Punkten zufrieden heim.

	Die Dunfarbige und die Dungescheckte erhielten beide 94 Punkte,

	Die nächste HSS findet am 11.-12.November.2006 in Neukirchen-Vluyn statt. Alle

	SV-Mitglieder und auch Gastaussteller sind hierzu recht herzlich eingeladen.

	

	Arabische Trommeltauben in der Schausaison 2005

	von Roy Arbeider

	 Oberhausen

	Neben der  HSS  in  Rheda - Wiedenbrück führten wir in dieser Saison  noch drei

	weitere Sonderschauen durch. Sonderschau  Nr.1 war die Schau in Oberhausen-

	Holten, die durch die Umstände um die Vogelgrippe von Duisburg nach Oberhau-

	sen verlegt werden musste. 

	Kurt hat sich sehr viel Arbeit gemacht, um die SS durchführen zu können. Da die

	Brieftauben - Einsatzhalle für unsere Araber zu groß, und auch zu teuer war, ent-

	schloss er  sich  das Festzelt  der  Futtermittelhandlung   Zabel anzumieten. Die

	Schau fand vom 26.-27.November.2005 statt, mit einem imposanten Meldeergeb-

	nis von genau 200 Arabern.Das Zelt war prima, nur der Schnee und der Sturm an

	diesem Wochenende waren  nicht eingeplant. Als Preisrichter waren Leo Kunath

	(weiss und alle Schecken) und Roy Arbeider (übrige Farben) verpflichtet worden.

	Den Anfang machten 37 Tiere in der Jugendgruppe, mit 31 weißen aus 3 Zuchten.

	Viele schöne Typen,mit schönen Köpfen und Wamme. Die Tiere von Justin Fern-

	holz ( 1x sg 95E ) hatten ein sehr schönes Halsgefieder, hätten  aber auch etwas

	mehr gerundeter in der Brust, und noch  was voller im Kopf ( einige wirkten etwas

	spitz) sein können. Das beste Tier, ein sehr schöner Jungtäuber, von Jan - Niklas

	Kiffe-Delf wurde mit der Höchstnote V 97 bewertet.

	Die Blaugescheckten von Theresa-Amina Kaesmann waren fast alle im SG-Bereich.

	Ein 1,0 jung wurde mit sg 95 SE prämiert.

	Die Seniorengruppe begann wie gewohnt mit den Weißen. Die Gruppe wurde viel-

	leicht etwas zu hart  angefasst, aber  was Leo Kunath  geschrieben hat war auch

	bei den Tauben zu sehen. Der Farbenschlag konnte sich mit den Tieren der HSS

	in Rheda leider nicht messen, und Aras mit flacher (Ober-) Brust oder Kopfplatte 

	wurden auf g 92 zurück gesetzt. 1x hv 96 für Eberhard Freiberger.

	Die Schwarzen ( alle aus der Zucht von Reinhold Oesterbeck) könnten etwas kür-

	zer in der  Hinterpartie oder  halt kompakter in der Form sein. 1,0 alt und 0,1 jung

	(beide sg95) waren sehr schön in Haltung, Form, Farbe und Schnabelfarbe. Etwas

	mehr Wamme und ein wenig mehr Kopfrundung waren die einzigen Wünsche.

	Eine Überraschung waren für mich die 8 Blau mit schwarzen Binden.In der Qualität

	vielleicht  noch  verschiedene  kleine Wünsche, aber  eine  Meldung von 8 Blauen

	sehen wir nicht oft. Hier sollte  auf die Rückendeckung und die Schnabelfarbe ge-

	achtet werden.Die Halsfarbe soll bei diesem Farbenschlag einen Grünglanz haben

	und keinen Rotglanz. Jeweils sg 94 für die Zuchtfreunde Reinhold Oesterbeck und

	Diethelm Kowallick.

	Rot - Atlasfarbig  ist  einer  der  besonderen Farbenschläge unserer Rasse. Ernst

	Meckenstock  zeigte  6 Tiere in einer sehr guten Qualität, mit richtiger Form, Hal-

	tung, Kopf und Farbe. Die  Wamme  war  bei allen 6 vorhanden, nur könnte sie im

	Käfig etwas  deutlicher  sein. Die Note  hv 96 erhielt ein junger 1,0 und sg 95 eine

	alte Dame, für die mit ein wenig mehr Wamme auch 96 Punkte möglich waren.

	

	Kurt Süselbeck  und Johnny  Raaymann zeigten  zusammen 30 Tiere in Domirot.

	Ein Großteil der Tiere hatte Probleme mit der Form. Kürzer in der Hinterpartie oder

	etwas breiter und gerundeter in der Brust, waren die Wünsche. Eine Tiere zeigten

	etwas viel Farbe in den  Schwingen,  auch auf die Augenfarbe muß geachtet wer-

	den. Einige Alttiere hatten helle Augen ( fast orange ) und kein dunkles Auge wie

	gewünscht. Ein wenig grau / blau in der Bauchfarbe ist kein Problem, aber grau /

	blau in Schwingen-, Schwanz-, Schild- oder Kopffarbe darf nicht sein. Die Spitzen-

	tiere kamen von Johnny Raaymann und erhielten V 97 und hv 96.

	In Dominant-Gelb 12 Tiere aus drei  Zuchten. Sie  zeigten schöne,  intensive und

	gleichmäßige Farbe bis in die Schwingen und Schwanzfedern. Auch die Wamme

	war bei vielen in  Ordnung. In  der  Form könnten  einige kompakter, und der Kopf

	oberhalb des Auges gerundeter sein. Sebastian Zumholte mit 1x96 und 2x95 Pkt.

	

	Von den 18 Rotfahlen zeigten viele die richtige Farbe und schöne Wamme. Einige

	Täuber könnten noch etwas kürzer sein, denn die Täubinnen zeigten den besseren

	Typ. Die Schild- und Bindenfarbe war  insgesamt o.k.,Täubinnen haben fast immer

	eine etwas dunklere Schild- und Schnabelfarbe. Die Schnabelfarbe bei Rotfahl ist

	hornfarbig, ein ganz  heller Schnabel ist daher nicht möglich. Hat ein Täuber eine

	helle Kopffarbe, ist auch der Schnabel oft schön hell. Da die Täubinnen immer et-

	was mehr Pigmentierung haben ist die Schnabel- und Körperfarbe bei ihnen auch

	dunkler. F.-W.Brüggemann zeigte eine echte Spitzentäubin ( V 97), mit  schöner

	puppiger Figur, einem super Kopf, Wamme, Farbe und Schnabelfarbe.

	Armin-Martin Kaesmann brachte 6 Schwarz-Gescheckte Aras nach Holten. Eine

	junge 0,1 war mit sg 95E bewertet, und hätte bei ein wenig mehr Wamme auch

	96  Punkten  erreichen können. Von den  4 Blaugescheckten von Matthias Albert 

	stach eine 0,1 jung mit hv 96 hervor.  

	Es folgten 8 Dominantrot-Gescheckte, alle aus der Zucht von Johnny Raaymann,

	mit einer 0,1 alt mit V 97. 

	Nach diesem  zweiten V 97  erhielt  unser Johnny auch noch V 97 und  hv 96 auf

	seine schönen Dominantgelb-Gescheckten, wobei kein Tier unter sehr gut blieb.

	

	Am  frühen  Sonntagmorgen  habe ich  zusammen  mit Josef und Hubert Franke, 

	Kurt Süselbeck und meinem Vater die Trommelleistung abgehört.

	Ich schätze die Temperatur betrug zu dieser frühen Zeit nicht mehr als 5 Grad im

	Zelt, und viele unserer  Araber hatten in diesem Moment nichts mit Trommeln im

	Sinn. Erst nach Sonnenaufgang  und steigender  Temperatur, zeigten sich immer

	mehr ,und rührten sich um endlich ihre Stimme zu zeigen.

	Der große Gewinner bei den Täubern war Johnny Raaymann , der mit seinen drei

	Kerlen auch die Plätze 1-3 belegte. Bei den Täubinnen erhielt Fr.-W.Brüggemann

	mit Rotfahl, vor unserer Jungzüchterin  Theresa  mit Blau-Gescheckt die goldene

	Araberfeder.

	

	Leipzig

	

	Die VDT - Schau in Leipzig fand vom 03.-04.Dezember.2005 statt. Es standen 90

	Araber ( Weiss 47 , Schwarz 2, Blau  mit schwarzen Binden 7, Rot-Atlasfarbig 1,

	Gelb-Atlasfarbig 3 und Dominantgelb 30 zur Bewertung an. Leider konnte ich aus

	beruflichen Gründen nicht nach Leipzig, daher hier nur ein kurzer Notenüberblick:

	Weiss: Dieter Dammann 1 x V97 und 3x  hv 96, das V-Tier war auch noch Cham-

	pionsanwärter.  Schwarz : Dieter  Dammann  sg 95, Blau mit schwarzen Binden:

	Dieter Kirchner sg 95,  Rot - Atlasfarbig: Werner Zeman sg 94, Gelb - Atlasfarbig:

	Werner Zeman sg 95, sowie  Dominantgelb: Hans - Peter Herrmannsdörfer hv 96

	und Ulrich Kemeter 4 x sg 95, 

	Zur Deutschen Meisterschaft dürfen wir noch Dieter Dammann auf weiss, und Ulli

	Kemeter mit dominantgelb herzlichen Glückwunsch sagen.

	

	Neudrossenfeld

	

	Als Abschluss unserer Schausaison 2005 führte unser Weg zur 1. bundesweiten

	Trommeltaubenschau nach  Neudrossenfeld. Fast 2000 Trommeltauben, darunter

	133 Araber stellten sich den  Preisrichtern. Eine bessere Werbung  für die unsere

	Trommeltauben hat es noch nie gegeben. Eine Schau die von A-Z alles hatte, was

	ein Züchterherz sich wünscht. Ausstellungshalle, Unterbringung, Ausstellungslei-

	tung, Züchterabend, Verpflegung und Unterkunft nur die Note 1. Hier noch einmal

	herzlichen Dank an das Team um Uwe Langhammer. Als  Preisrichter  fungierten

	Roy Arbeider ( weiss, schwarz, rot- und gelb-atlasfarbig) und Rainer Wolf, der die

	übrigen Farben richtete.

	

	Der Farbenschlag  Weiß begann  mit 57 Tieren, wo sehr große Unterschiede vor-

	handen waren. Fast  alle Tiere zeigten eine  deutliche Wamme, aber es sah sehr

	danach  aus, dass  einige  Züchter  wirklich  nur auf die Wamme geachtet haben, 

	und den Typ ( Haltung, Form und die Kopfform ) vergessen haben. Die  Besseren

	kamen alle von SV-Mitgliedern. 

	2 x V97 , 2 x hv 96 und 3 x sg 95 für  Dieter Dammann, 95 Punkte auch noch  für 

	Heidi Albrecht und Roland Haase.

	Beim Farbenschlag Schwarz begeisterten 6 Tiere von Dieter Dammann, alle hatten 

	die richtige Form, Haltung, Kopf, deutliche Wamme und Farbe, Nur bei der Schna-

	belfarbe gab es bei wenigen Tieren noch kleine Wünsche. Das Ergebnis V 97 DTB

	und 2x 95 Punkte. Die V-Täubin war einfach nur eine " Traumtaube".

	Die  vier Blauen  mit schwarzen Binden  sahen nicht schlecht aus. Die  besseren

	Tiere mit der richtigen  Form, Kopf,  Farbe und  Schnabelfarbe. Es gibt aber noch 

	Probleme mit  der  Rückendeckung, der Wamme und  Augenfarbe ( nicht heller).

	Rudolf Pfaff und Bernhard Bartmann beide mit 94 Punkten.

	Die Rot-Atlasfarbigen (7) aus 2 Zuchten waren recht unterschiedlich. Tiere die auf

	g 91 zurückgestuft waren, hatten  große  Probleme in der Form ( zu lang und  zu

	schmal) sowie in der Farbe. Ernst  Meckenstock zeigte mit einem jungen Täuber

	( hv 96 ), dass es auch anders geht.

	Die sechs Gelb - Atlasfarbigen von Hubert  Franke  konnten  sehr gefallen ( 1x 96

	und 4 x sg ).

	Beim Farbenschlag Dominantrot standen 13 Tiere aus 3 Zuchten. Eine Jungtäubin

	von Hans - Peter Herrmannsdörfer hätte  ohne die  kleinen Wünsche in der Farbe

	( gleichmäßiger ) , nicht hv 96, sondern die Höchstnote erhalten. 95 Punkte auch

	noch für Kurt Süselbeck.

	Bei Dominantgelb alle im SG-Bereich und höher. Hv 96 für Hans-Peter Herrmanns-

	dörfer und A.Bauer.

	Die 3 Rotfahlen konnten in Haltung, Form und Kopf nicht ganz gefallen. Bei dem

	einen Blauschecken von B.Bartmann gab es sg 93. Die 6 Domirot-Schecken aus

	2 Zuchten, die besseren Tiere von Johnny Raaymann ( 1x 96 Pkt.). Dominantgelb-

	Gescheckt war gleich mit 13 Tieren aus 2 Zuchten vertreten. Tiere ohne die richtige

	Farbe und mit einem Ansatz zur Binde mussten sich mit der Note gut begnügen.

	V 97 und HV 96 für Johnny Raaymann. Den Abschluss bildeten als Werbung vier

	Gelbfahle.

	Fazit: Wer im Jahre 2010  nicht zur 2.bundesweiten  Trommeltaubenschau  nach

	Neudrossenfeld kommt, wird sicherlich sehr viel versäumen.

	


